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138. Mittwoch den 17 , Juni 1914. 36, Jahrgang .
TsgesuerrigLeilea.

Bade «.
** Durlach , 16 . Juni . Zu Anfang dieses

Jahres hat der Vorstand der Betriebskranken¬
kasse der Firma Maschinenfabrik Gritzner hier
einigen Kassenmitgliedern auf Grund der
ßß 178 , 314 R .V .O , gekündigt , weil diese
Mitglieder ein Einkommen von über 4000
hatten . Dagegen machten die Beteiligten
geltend , sie hätten dieses Einkommen schon
vor dem Inkrafttreten jener Bestimmungen ,d . h . schon vor dem 1 . Januar 1914 bezogen,könnten also von dem neuen Gesetze nicht be¬
troffen werden . Das Bezirksamt — Ver¬
sicherungsamt — Durlach wurde um eine
Entscheidung angegangen und dieses hat den
Ausschluß aus der Kasse in einem eingehend
begründeten Erkenntnis für zulässig erklärt .
Gegen diese Entscheidung wurde wieder Be¬
rufung an das Oberversicherungsamt Karls¬
ruhe eingelegt . Nun hat inzwischen auch das
Reichsversicherungsamt am 23 . Mai ds . Js .den Ausschluß von Kassenmitgliedern für be¬
rechtigt erklärt , deren Einkommen schon vor
dem 1 . Januar 1914 den Betrag von 4000 .A
überstieg .

* Durlach , 16 . Juni . Am 28 . Juni be¬
geht die Landwirtschaftliche Winter¬
schule Augustenberg ( früher Karlsruhe )die Feier ihres 50jährigen Bestehens .
Nach dem soeben ausgegebenen Festprogramm
findet an diesem Tage , vormittags 10V« Uhr,ein Festakt auf Angustenberg statt , hieran an¬
schließend eine Besichtigung des Anstalts - und
Gutsbetriebs . Nachmittags Vs 2 Uhr gemein¬sames Essen in der „ Krone " in Durlach , 4 bis5 Uhr Konzert im Schloßgarten und von5 Uhr ab gemütliches Zusammensein in der
„ Festhalle " in Durlach .

tLÄ Karlsruhe , 16 . Juni . Nach den vor¬
läufigen Ermittelungen über die Bevölker¬
ungsbewegung im Jahre 1913 beträgtdie Gesamtzahl der im Großherzogtum im

Jahr 1913 Geborenen 59 752 . Auf 1000 Ein¬
wohner kommen 27,1 Geborene gegenüber
28,5 für das Jahr 1912 . Lebend geboren
wurden 29808 Knaben und 28460 Mädchen .
Die Zahl der unehelichen Kinder betrug 5123 .
Gestorben sind im Jahr 1913 , ohne die Tot¬
geborenen , 33 446 Personen , d . s . 623 weniger
als im Jahre 1912 . Im Jahre 1913 wurde
somit die niederste Sterbeziffer im letzten Jahr¬
zehnt. und damit überhaupt solange Angaben
für das Großherzogtum Baden im gegen¬
wärtigen Umfang vorliegen , erreicht . Im ersten
Lebensjahr starben , ohne Totgeborene , 8056
Kinder gegen 8380 im Jahre 1912 . Wie immer
ist die Sterblichkeit unter den unehelich Ge¬
borenen höher , als unter den ehelich Ge¬
borenen . Das Jahr 1913 schließt mit einem
Geburtenüberschuß von 24 822 gegenüber einem
solchen von 26547 des Jahres 1912 ab .— Residenztheater , Waldstr . 30 und
Schillerstr . 22 . Der neue Spielplan enthält
u . a . sehr interessante Naturaufnahmen von
der alten russischen Hauptstadt Moskau und
der Hauptstadt des Kaukasus , Tiflis , ferner
einen historischen Film , „ Napoleons Gefangen¬
schaft auf St . Helena " und ein dreiaktiges
Sensationsdrama , „Das Luft -Torpedo "

. Das
wunderbare Kinoschauspiel „ Der Kampf ums
Leben" ist nur noch bis inkl . Freitag zu sehen.

— Die Zusammenkunft der ehe¬
maligen 113er , welche anläßlich des 34 . Ab¬
geordnetentags des Badischen Militärvereins¬
verbands am Sonntag den 28 . Juni d .
Js . in Pforzheim stattfindet , wird , wie
dies nicht anders zu erwarten war , von einer
großen Zahl ehemaliger Offiziere , Unteroffiziereund Mannschaften besucht werden . Der Treff¬
punkt der Kameraden mit ihren Familienan¬
gehörigen ist Vs 11 Uhr in den Räumen des
Restaurants zum „ Alten Fritz " zu einem ge¬meinsamen Frühschoppen . Daran anschließendBeteiligung an sämtlichen Veranstaltungen des
Enzgaumilitärvereinsverbandes . Kein ehe¬maliger 113er sollte sich die Gelegenheit ent¬

gehen lassen , alte Kameradschaft wieder zuerneuern und nach vielen Jahren ein frohes
Wiedersehen mit seinen ehemaligen Regiments¬
kameraden zu feiern .

* Schwetzingen , 17 . Juni . Bei dem
gestrigen Gewitter wurde auf der Baustelleder Eisenbahnbetriebswerkstätte der 38jährige
Polier Halter ans Viernheim durch einen
Blitzstrahl getötet . Ferner schlug der Blitzin das Puinpwerk des Schwetzinger Schloß¬
gartens , ohne jedoch Schaden anzurichten .

Heidelberg , 16 . Juni . Heute früh um
7 Uhr ist hier Geh . Rat Pros . Dr . Adolf
Kehrer , der frühere Direktor der Heidel¬
berger Frauenklinik , 77 Jahre alt gestorben .

Heidelberg , 16 . Juni . Ein heftiges ,
stundenlanges Gewitter zog heute nachmittagüber Heidelberg . Der Blitz schlug hierbei zwei¬mal in das städtische Elektrizitätswerk und
zerstörte die Leitungen . In der Eppelheimer -
straße schlug der Blitz an dem Hause des
Architekten Schuhmacher in das Ecktürmchenund riß eine Menge Ziegel vom Dach . In
Kirchheim traf ein Blitzstrahl die große neu¬
erbaute Scheune des Landwirts P . Kocherund äscherte in 15 Minuten die Scheune samt
Heuvorräten und das daran anschließende Wohn¬
haus zur Hälfte ein . Menschen kamen bei dem
Unwetter nicht zu Schaden .

— Hohen Besuch hatte die Maggi -
Fabrik in Singen am Hohentwiel (Baden ),auf deren Einladung sich die Mitglieder der
Ersten und Zweiten Kammer der Badischen
Landstände , sowie des Großherzoglich Badischen
Ministeriums eingefunden hatten , um deren
Werke zu besichtigen . Sämtliche Besucherwaren überrascht von der gewaltigen Aus¬
dehnung des Betriebs und der überall bis ins
kleinste herrschenden Ordnung und Sauberkeit .In beredten Worten gaben sie ihrer Be¬
friedigung über das Gesehene Ausdruck.

Konstanz , 16 . Juni . In der hiesigen
Eisenbahnreparaturwerkstätte wurden in einem
zwischen Chur und Frankfurt a . M . verkehren-

JeirilleLon . 3)

Zwei Irauen.
Roman von H . Courths . Mahler .

(Fortsetzung.)
Ein schlichtes weißes Stickereikleid umspanndie edle Form der Büste und die schlankenHüften glatt und faltenlos , und fiel über den

zierlichen Füßen in gefällige Falten . Diewundervoll geformten Unterarme und Hände ,die unbekleidet und leicht gebräunt waren ,hätten einem Bildhauer als Modell dienenkönnen. Sehr wohlgcpflegt waren diese Hände ,wie die einer großen Dame . Dabei konnten
sie aber fest und energisch zusasscn — daswußte Kollermann sehr wohl . Wie ein Wunder
Schien es ihm freilich immer , daß dieseMauken , schönen Hände die wildesten Pferde^ die Zügel so fest halten konnten,konnten sie einen Stier bei den Hörnern
SiS urw widerspenstige Kälber ins Gatter
Kan Ja — es war ganz wnnder -' 's ? °bei so zart und schlank blieben .Kollermann , sind Sie bloß herüber -
betn2 - Ech mal ordentlich genau zu

„ Na ja , Baroneßchen , das nur so nebenbei .
Ich wollte man bloß melden , daß der „ Hafner "
wieder ganz heil und kegel ans seinen vier
Beinen steht. Von Lahmen nicht 'ne Spur
mehr, " sagte er , und sein verwittertes Gesicht
zog sich in tausend vergnügliche Falten .

Annelies lächelte ein wenig verlegen , aber
der Schelm saß ihr gleich wieder im Gesicht .

„ So — also er ist völlig wiederhergestellt ,der „ Hafner " ? " fragte sie scheinbar wichtig.
„ Jawoll , Baroneßchen . Und wenn Sie

nun wieder einen flotten Ritt machen wollen ,denn man zu . Die Luft ist ja nun wieder
rein .

"
Sie sahen sich an — und lachten.
Annelies wurde ein wenig rot dabei .
„ Kollermann, " sagte sie , ihre Verlegenheit

bezwingend und freimütig zuihm niederschauend,
„ Sie sind ein ganz Schlauer und sehen durch
zehn eiserne Türen .

"

„ Wenn sie offen sind, allemal , Baroneßchen .Das ist ja weiter kein Kunststück . Na und
dann — so etwas Hab ich im Gefühl — es
liegt mir schon seit Tagen in den Knochen.
Jawoll , was das Baroneßchen und meinen
gnädigen Herrn Baron betrifft , da bin ichverdammt hellsehend. Und seit ich das
Baroneßchen als so ein ganz niedliches Dingelchen

wie ein Federchen auf meinem Arm getragenhabe , durch ganz Falkenau , da weiß ich Be¬
scheid über jeden Atemzug . Na — und wieSie denn neulich mit dem gnädigen HerrnVetter ausreiten sollten und mich so aus
heiterem Himmelfragten : Kollermann , „ Hafner "
lahmt wohl noch immer ? Da Hab ich mirmeinen Vers drauf gemacht und ich ließ
„ Hafner " mal eben ein bißchen lahmen . Justin dem Moment , als der Herr Vetter eben
zum Tor hinausfuhr , ist der „ Hafner " wieder
heil zuwege . Ja , ja — der Kollermann hätte
sich mich ohne „ Hafner " an den Fingern ab¬
gezählt , daß der Herr Vetter bei uns kein
Glück hat .

"
Annelies sah sich erschrocken um .
„ Aber Kollermann ! " rief sie leise .
„ Ja doch, Baroneßchen , ich bin schon still.Und zu erschrecken brauchen Sie sich nicht ein

bißchen. Der gnädige Herr Vater wird auch
heilfroh sein , daß der Herr Vetter abqe --
blitzt ist .

"
Annelies wurde sehr ernst und kam schnelldie Treppe herab .
„ Wenn ich das nur genau wüßte , lieber

Kollermann . Papa schien doch sehr viel daran
zu liegen , daß ich einmal Herrin von Falkenau
würde .

"
Kollermann ließ den Blick umherschweifen .



den Wagen 1 . und 2 . Klasse ungefähr 38 Kilo
Saccharin hinter der Jnnenwandung auf¬
gefunden .

— Postscheckverkehr . Vom 1 . Juli ab
treten, wie dieser Tage bekannt wurde , im
Postscheckverkehr folgende Aenderungen ein , die
für die Kontoinhaber von Wichtigkeit sind .
1) Für Zahlkarten, die jetzt auf höchstens
10000 Mx lauten dürfen , ist der Höchstbetrag
nicht mehr festgesetzt . 2) Die Zahlkarten und
Vordrucke können auch durch die Privatindustrie
hergestellt werden . 3 ) Zahlkarten bis 3000
Mark können auf Antrag des Absenders dem
Postscheckamt telegraphisch übermittelt werden .
4) Der Aussteller einer Ueberweisung kann
beantragen, daß das Postscheckamt , bei dem
sein Konto geführr wird , den Gutschrifts¬
empfänger durch Brief oder Telegramm un¬
mittelbar benachrichtigt . Bei schriftlicher Be¬
nachrichtigung eine Gebühr von 20 Pfg , bei
telegraphischer Telegrammgebühr. 5) Ueber-
weisungen bis 3000 Mk . können auf Antrag
des Ausstellers einem bei einem andern Post¬
scheckamt geführten Konto telegraphisch über¬
mittelt werden . 6) Der Meistbetrag eines
Schecks ist von 10 000 auf 20000 Mk. erhöht
worden . 7 ) Die Höchstgrenze einer telegr .
Zahlungsanweisung bisher 800 Mk . beträgt
jetzt 3000 Mk . 8 ) Bei Schecks ist Eilbestellung
zulässig. 9) Die für die Versendung der Briefe
der Kontoinhaber an die Postscheckämter zu
benutzenden besonderen Umschläge werden von
den Postscheckämtern zum Preise von 5 Pfg.
für je 10 Stück den Kontoinhabern verabfolgt .
Umschläge können auch durch die Privat¬
industrie hergestellt werden . 10) Die Giro¬
postkarten und bisherigen Schecks fallen vom
1 . Juli ab weg , jedoch dürfen die Bestände
unter den bisherigen Bedingungen aufgebraucht
werden .

T rutsche « Reick .
Neustrelitz , 16 . Juni . Der Kaiser in

der Uniform des 1 . Garde - Regiments mit
dem Bande des Schwarzen Adlerordens traf
um 12,40 Uhr mittels Sonderzugs hier ein
und wurde auf dem Bahnhof vom Groß¬
herzog und dem Staatsminister Bossart
empfangen . Der Kaiser und der Großherzog
fuhren im offenen 4spännigen Wagen mit
Spitzenreiternzum Schloß . Der Kaiser begrüßte
im Schloß die 92 jährige Großherzogin - Witwe
Auguste Earolina, die an der Trauerfeier
nicht teilnahm, und ging dann mit dem Groß¬
herzog zu Fuß zur Schloßkirche , wohin die
Damen der großherzogl . Familie im Gala¬
wagen vorausgefahren waren. Der Kaiser
legte einen Kranz am Sarg nieder und nahm
mit dem Großherzog , der Großherzogin - Witwe
und der Großherzogin Witwe Marie von
Mecklenburg-Schwerin zur Rechten des Sarko¬
phags Platz . Nach der kirchlichen Feier fuhr
der Kaiser in Begleitung des Großherzvgs
wiederum durch ein Spalier zum Bahnhof,

wo die Abreise um 2 Uhr erfolgte . Die An¬
kunft aus der Station Wildpark ist um 4,55
Uhr vorgesehen.

* Berlin , 17 . Juni . Nach einer Mel¬
dung aus Innsbruck sollen die Verkaufs¬
verhandlungen wegen des Großglockner¬
gebiets noch nicht abgeschlossen sein . Die
Verkehrsinteressen werden wahrscheinlich ge¬
wahrt werden .

* Berlin , 17 . Juni . Eine Studienkom¬
mission, die im Auftrag des preußischen Justiz¬
ministeriums die Vereinigten Staaten von
Amerika bereiste, um sich über das Strafrecht
der Vereinigten Staaten zu unterrichten , hat,
wie Geheimrat Blaschke gestern abend in
einem Vortrag mitteilte, fast nichts Nach¬
ahmenswertes gefunden , abgesehen von der
Behandlung jugendlicher Verbrecher .

Allenstein , 16 . Juni . Nachdem beim
hiesigen Generalkommando gestern die Ent¬
scheidung eingetroffen war , daß die Insassen
des russischen Militärflugzeuges , das
nahe bei Lyä eine Notlandung vorgenommen
hatte , freizulassen sind , sind die beiden russi¬
schen Militärflieger abgereist .

Darmstadt , 16 . Juni . Die II . Kammer
hat heute die sozialdemokratische Forderung
auf Einführung der nationalen Einheits¬
schule ohne konfessionellen Religions¬
unterricht abgelehnt , nahm dafür aber
einstimmig den Antrag Osann (ntl .) an, der
die Einführung der nationalen Einheitsschule
auf der Grundlage der obligatorischen
Volksschule mit konfessionellem Reli¬
gionsunterricht verlangt. Gegen das
Zentrum wurde ferner die Aufhebung aller
Vorschulen beschlossen .

* Mainz , 17 . Juni . lieber den Vorort
Gonsenheim ging gestern ein schwerer
Wolkenbruch nieder . Das Wasser stand
in einzelnen Häusern bis zu einem Meter
hoch . Auf der Vorortsbahn und an der
Staatsbahn wurde der Damm an 3 Stellen
unterwaschen .

Fraukreich .
* Paris , 17 . Juni . Nach dem amtlichen

Bericht umfaßte die Mehrheit der 362 Stimmen,
welche dem Ministerium Viviani ihr
Vertrauen aussprach , 142 geeinigte Radikale ,
14 sozialistische Radikale , 20 republikanische
Sozialisten , 64 Mitglieder der radikalen Linken ,
56 Links - Republikaner , 34 Mitglieder der
demokratischen Linken , 4 unabhängige sozia¬
listische Republikaner , 3 gemäßigte Repu¬
blikaner und 25 Wilde . Gegen das Mini¬
sterium stimmten : 101 Mitglieder der Gruppe
der geeinigten Sozialisten , 1 revolutionärer
Sozialist, 18 geeinigte Radikale , 1 gemäßigter
Republikaner , 14 Konservative und 4 Wilde .
Der Abstimmung enthielten sich 93 Abgeordnete ,
der Mehrzahl nach gemäßigte Republikaner
und Konservative .

* Paris , 17 . Juni . Ein 5 Quadratmeter

großes Loch von 2 Meter Tiefe hat sich aufder Place de Jena über den Arbeiten der
Untergrundbahn gebildet . Zwei andere Erd¬
einstürze sind in der Nähe der Kreuzung Gluck-
Halevy - Straße und an der Place de Rome
festgestellt worden . Die technischen Behörden
versichern, daß keinerlei Gefahr bestehe .

England.
* Northamman , 17 . Juni . Ungefähr

200 Bergleute wurden durch einen Berg¬
rutsch in einer Kohlengrube ca . 20 Stunden
lang eingeschlossen . Den fieberhaften An¬
strengungen der Rettungsmannschaft gelang
es , einen Durchbruch zu schaffen und die Ein¬
geschlossenen zu befreien .

Rußland.
* Kischinew , 17 . Juni . Der Kaiser

und die kaiserliche Familie haben hier
der Feier der Enthüllung eines Denkmals für
Alexander I . , des Befreiers Bessarabiens von
der türkischen Herrschaft, beigewohnt .

Albanien.
* Wien , 16 . Juni . Nach einem gestern

abend in Durazzo aufgegebenen Telegramm
wurden die Aufständischen auf der
ganzen Linie geschlagen und erlitten
ungeheure Verluste . Der österreichische Ad¬
miral landete zum Schutz der deutschen Ge¬
sandtschaft und des Hauses der Internationalen
Kontrollkommission Matrosen.

* Rom , 17 . Juni . „Giornale d 'Jtalia "
veröffentlicht eine Zuschrift aus Durazzo
über die vorgestrigen Ereignisse , in der die
Tapferkeit und kaltblütige Haltung
des Fürsten hecvorgehoben wird . Dieser
bewahre als guter deutscher Soldat immer
seine gelassene Haltung und betrachte die Lage
mit der größten Kaltblütigkeit .

Badischer Lavdtag.
Karlsruhe , 16 . Juni . sH . Kammer .)

In der heutigen Sitzung wurden die im
2 . Nachtragsetat angeforderten Mittel für das
Projekt der Oberrheinschiffahrt und Baggerung
(zusammen 40000 Mk ) , nachdem das Zentrum
seinen Antrag zurückgezogen hatte , einstimmig
bewilligt . Der Antrag Venedey zu den Kreis¬
wahlen und der Besetzung von Bezirksräten
wurde abgelehnt , der Zentrumsantrag zu
dieser Materie jedoch angenommen . Nächste
Sitzung Mittwoch 9 Uhr : 3 . Nachtragsetat,
Anträge und Petitionen.

S«nitätrkolsnn «n Uebrrna .
8b Durlach , 16 . Juni .

Am Sonntag den 14 . d . Mts . hielt die
Freiwillige Sanitätskolonne vom Roten Kreuz
ihre öffentliche Schlnßübung in Gegen¬
wart der Vertreter der Stadt , der Regierung,
der Train -Abteilung , der Fabriken und zahl¬
reich erschienener Gäste und auswärtiger
Sanitätskolvnnen auf dem Güterbahnhof ab .
Nach dein Uebungsplan traf in Durlach ein

„ Na ja , Baroneßchen , ist es denn ein
Wunder, daß es dem Herrn Baron nahegeht ,
daß seine eigenen Kinder nicht die Früchte
seines Fleißes genießen sollen? Teufel auch ,
das geht mir auch verdammt gegen den Strich.
Aber um so einen Preis — nee , nee — da
lassen wir lieber das Majorat schwimmen,
wenn cs auch Herzblut kostet . Ich kann darauf
schwören , daß der gnädige Herr Vater Gott
danken wird , daß Sie den verdammten Wind¬
hund — ich bitte um Entschuldigung , ich meine
den Herrn Baron Cyrill — haben ablaufen
lassen . Der möchte uatürlich zu dem schönen ,
aufblühenden Falkenau , das er bald genug auf
den Hund bringen wird , auch noch Neulinden
haben und alles , was sonst noch drum und
dran hängt. Aber da soll er sich man den
Mund abwischen. Gottlob , unser Baroneßchen
hat klare, gesunde Augen im Kopfe, die steht
auch durch zehn eiserne Türen .

"

„ Ach, Baroneßchen , das wurmt mich noch
zwchanden Eine nette Wirtschaft wird das
mal hier werden . Schockschwerenot , wenn
man da nur mit den Fäusten dreinschlagen
könnte . Na — ich mag es gar nicht erleben.
Keinen Tag bleibe ich in Falkenau — wenn
der ans Regiment kommt , lind wenn mein
Herz in Stücke geht , wenn ich von Falkenau
fort muß — es ist immer noch besser , als

wenn ich zusehen muß , wie der Herr Vetter
mit Monokel und Lackschuhen durch die Ställe
balanciert und sich erst ' ne Flasche Eau de
Cologne übers Schnupftuch gießt , und es fest
an die Nase drückt , damit er nur ja nicht

'n
bißchen gesunden Stallduft verspürt . Schock¬
schwerenot — das wird ' n Landwirt , daß
Gott erbarm . Na — dem gnädigen Herrn
Baron ist es auch ein Greuel. Ich brauch ihn
nur anzusehen , dann weiß ich , was die Glocke
geschlagen hat .

"
Annelies holte tief Atem .
„ Also , Sie glauben nicht , daß es Papa

sehr aufregen wird, wenn ich ihm sage , daß
— nun — Sie wissen ja , Kollerman.

"
Der nickte heftig .
„ Jawoll , daß der Herr Vetter Cyrill sich

einen heftigen Korb geholt hat . Ree , Baro¬
neßchen , das wird den gnädigen Herrn nicht
aufregen Höchstens wird ihm ein dicker,
schwerer Stein vom Herzen fallen . Was sich
der Herr Vetter wohl gedacht hat ? Gott sei
Dank , mit Lackstiebeln und Monokel ist unser
Baroneßchen nicht einzufangen ! "

AnnelieS lachte schelmisch .
„Wer weiß, Kollermann, am Ende bin ich

gerade auf Lackschuhe und Monokel erpicht "
Kollermann schmunzelte .

„ Aber nicht auf ein leeres Herz und auf
inen leeren Kopf . Nu nee — da muß erst
in ganz anderer kommen, ein ganz Rarer .

"

,,Ei , da wird es aber nun Zeit. Denken
sie , Kollermann , jetzt bin ich schon zweiund -
wanzig Jahre — wenn es noch lange dauert,
rerde ich mit Glanz eine alte Jungfer .

"
„ I wo, Baroneßchen , da hat es keine Not .

- ind doch schon ne ganze Reihe recht reputier-
che Freier in Falkenau gewesen. Aber ich
ätte das Baroneßchen noch keinem gegönnt ,
für Sie hat der liebe Gott noch ein ganz
esonderes Glück im Vorrat , da baue ich ganz
fft daraus.

"
Annelies blickte wie versonnen nach dem

Zark hinüber . Dann gab sie sich einen kleinen
kuck . „ Soll mir recht sein, Kollermann. Aber
: tzt muß ich zu Papa hinein . Und wenn Sie
ann Zeit haben , reiten wir einmal wieder
ach Neulinden hinüber.

"

„ Ist recht , Baroneßchen , ,ch wollte ohne-
ies hinüber.

"
^ „ ..

Schon — also bis nachher. Kollermann.
sie nickte Kollermannmit ihrem lieben Lächeln
u und' eilte die Freitreppe empor . Gleich
araus war sie im Hause verschwunden .

(Fortsetzung folgt.)



Hilfslazarettzug ein . Ca . 16 Schwerverwundete
wurden von der Sanitätskolonne ausgeladen ,
von Damen des Frauenvereins Durlach mit
Getränken erfrischt und nach dem in der Fest¬
halle aufgeschlagenen Notlazarett verbracht .

In der anschließenden Kritik des Herrn
Stabsarztes vr . Silberborth vom Leibgrenadier -
Regiment fanden die Leistungen der Sanitäts -
kolönne rückhaltlose Anerkennung . Auf die
fachgemäße Ausrüstung des Hilfslazarettzuges ,
die Herstellung der improvisierten Kranken¬
transportwagen , die Einrichtung des Not¬
lazaretts , sowie die gewandte Krankenbehand¬
lung und Pflege der Samariterinnen wurde
hingewiesen. Auch der Vertreter des Landes¬
vereins vom Roten Kreuz , Herr Landgerichts¬
direktor llr . Dölter , erklärte sich von dem
Geschehenen sehr befriedigt .

Der Führer der Kolonne , Herr Stabsarzt
vr . Hoppe , dankte allen , die zum Gelingen
der Uebung durch ihre Mitwirkung beigetragen

hatten , und wies bei dieser Gelegenheit darauf
hin , was in der Bürgerschaft nur wenig be¬
kannt ist , daß die Sanitätskolonne Transporte
eines Kranken von seiner Wohnung ins Kranken¬
haus nach Durlach oder Karlsruhe gegen einen
bestimmten Tarif übernimmt . Es steht für
diesen Zweck eine Krankenfahrbahre zur Ver¬
fügung , die telephonisch in der Brauerei Eglau
von Herrn Sektionsführer E . Derrer oder von
der Polizei angefordert werden kann . .

Der kameradschaftliche Teil hielt noch bis
zum späten Abend die Mitglieder der Sani¬
tätskolonne mit den zahlreich erschienenen aus¬
wärtigen Sanitätskolonnen , den Gästen und
Familienangehörigen in der Festhalle zusammen ,
wobei das Trompeterkorps der Train -Abteilung
spielte und Gesangverein Lyra durch Gesang¬
vorträge zur Verschönerung des Festes beitrug .

Bolksschauspiel Oetigheim.
Dur lach , 15 . Juni . Das gestrige Tell -

spiel hatte sich , vom besten Wetter begünstigt ,

eines starken Besuchs zu erfreuen . Auch die
Logenplätze waren fast alle besetzt . Für die
Vorzüglichkeit des Spiels spricht die begeisterte
Aufnahme an jedem Spieltag . Für nächsten
Sonntag sind im hiesigen Vorverkauf wie ge¬
wöhnlich wieder allerbeste Billete , unmittelbar
hinter den Sperrsitzen , zu haben . Vereine er¬
halten bei einer Beteiligung von mindestens
30 Personen ermäßigte Preise .

varlsibt am r»r1e< rervO» OasieSt , rori ^SS«juF«v<llri,cdSS unä »ja
«ciiüoer laral . - ^ I!e« äie» äre «ekt»

LtecksQpkenckäeike
1»SSlS brrömSLa 6s «.«SilebSut. 4 Ltüelr SV lUser maebl ciar Lr »» a»Lra«« ) rot « uvä »orüäaULS »SmmStvSrvd. rr u u Tud« SV tttz.

Verzeichnis der Liegenschaftskäufe im Monat März 1914 ,
sofern die Beteiligten die Unterlassung der Veröffentlichung nicht beantragt haben .

e, Kulturart und Gewann

s Acker und Weinberg in der äußern Höhe
^ n Garten zw. d . lang . u. gr . Salzgasse
> a Acker und GiaSrain in dem Ssnnental

s Acker ebenda
! a Acker und Grasrain ebenda

o Garten in den Jmbergärten
i a Wiese ans der obern Hub
l a Acker in der Beun

s Acker ebenda
a Acker ebenda
a Hosr m. Geb . u. HauSg. am Kalkofen
» Acker im Geiger
s Graben vor dem BienleinSior
L Acker im kurzen Strähler
a Haus und Garten Rittnertstraße 29
n Acker und Grasrain auf der Hochstätta Wiese in den Ziegellöcher
a Acker in den Bieläckcrn
» Acker ebenda
a Acker ebenda
» Acker ebenda
s Hofraite mit Gebäuden i. d.Weihergärtens Weinberg im Billig

Verkäufer . Käufer . Preis.

Kämmerer Jakob Heinrich , Maurers Wtw ., u . G . hier
Heidt Karl , Zeugschmied hier
Walz Heinrich , Taglühner , Brötzingen
Dreher Heinrich , Werkschreiber , Grötzingen
Derselbe
Zeltmann Ludwig Wilhelm, Eisendreher Hier, u G .
Renz Heinrich , Arch . Wtw , Karlsruhe , u . Kinder
Burst Christian, Landwirt , Grötzingen, und Genossen
Dieselben
Bortisch Karl , Fabrikarbeiter , Grötzingen
Reiß Dr Oskar , Gr . Regierungsrat , Karlsruhe
Köpfer Josef, Landw. Eheleute, Hohenwettersbach
Stadtgemeinde Durlach
Horst Christian, Fabrikarbeiter hier
Stix Heinrich , Maurermeisters Eheleute, Aue
Kirchenbauer Friedrich, Architekt , Karlsruhe
Stutz Philipp , Metzger und Wirt , Grötzingen
Derselbe
Derselbe
Derselbe
Derselbe
Stix Josef, Maurermeisters Eheleute hier
Weiß Karl , Gastwirts Eheleute hier

Kleiber Karl Wilhelm, Schlossers Eheleute hier
Raquot Ludwig, Reserveführers Eheleute, Pforzheim
Stadtgemeinde Durlach
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe
Dieselbe
Escherich Dr . Karl , Gr . Professor hier
Wackenhut Franz , Landwirts Ehel., HohenwettersbachBader Josef, Bäckermeisters Eheleute hier
Hardung Friedrich, Eisendrehers Eheleute hier
Kirchner Oswald , Bürogehilfe hier
Eder Wilhelm, Landwirts Eheleute hier
Klein Selrgmann , Viehhändlers Eheleute , JöhlingenDieselben
Dieselben
Dieselben
Dieselben
Widmann Friedrich, Kleidermachers Eheleute hier
Schäfer August, Fabrikarbeiters Eheleute hier

580
500
V9

303 45
2 952

2 382 50
^4 813 50
1 987 .50

27 500
880
100

1000
32 244

850

800

45 750
1250

Stnpfcrich .
Karren - Versteigerung.

Am Freitag den
IS. d. Mts. , nach¬
mittags 3 Uhr , ver¬
steigert die Gemeinde

einen noch jungen Farren im Ge¬
wicht von 700 Lss , wozu Kauf¬
liebhaber einladet

Stupserich , 16 . Juni 1914 .
Der Gemeinderat :

Keil , Bürgermeister .
_ Flohr .

Gin Aerveks
für die Güte meiner Spezialität Heidel¬beeren mit Zutaten sind die vielen täg -
lich einlaufenden Anerkennungen und
Nachbestellungen . 1 Paket Heidelbeerenmit Zutaten , reichend zur Herstellungvon 100 Ltr . Heidelbeerwein , kostetMk . 5.50 , wo nicht erhältlich direkt
durch d,e Firma

«odvrl »ul. Mögen.Lr«tg« Urteil « ;
Neudenau , 23 . März 1914Das von Ihnen letzten Herbst bezogenePaket Heidelbeeren mit Zutaten war ein

sehr gutes Getränk und jeder, der davon
getrunken hat , war sehr erstaunt darüber .

Ersuche Sie deshalb, mir weitere 4
Pakete zusenden zu wollen .

gez. Dietrich, Bauunt .
Heiligenzell , 29 . 3 1914 .Bitte senden Sie uns noch 2 Pakete

Heidelbeeren mit Zutaten , indem wir mit
den ersten sehr zufrieden waren .

gez . Franz Eberle.
Züttlingen , 29 . 3 . 1914 .

schicken Sie sofort wieder für
nock wie gehabt. Ich werde Ihnench wertere Aufträge besorgen .

Nieder , ^ Karl Heß, Wagnerm.
drogette D^ ^

'
Fug - Peter . Adler-

bach Küfer ^ Martin Dehm, Mösch-
Schövlle 9» Künigsbach. Küfer
Nach "

Mstembach . K- F Müller,
gatten . Gackenheimer , Wein -

Beizug der AuftSßer der Wilhelmftraße (von der
Friedrich- bis zur Gritznerftratze) und der
Poftftratze zum Ersatz der Straßenherftellungs-
kosten betreffend.

Nach Beschluß des GrmeinderatS vom 9 ds . Mts . fallen die
Angrenzer der obengenannten Straßen zu den Kosten der Herstellung
dieser Straßen beigezogen und aufgrund des Z 22 des Ortsstraßengesetzes
vom 15 . Oktober 1908 und § 4 der Verordnung Großh Ministeriumsdes Innern vom 19 . Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßen¬
gesetzes betr . , ein diesbezügl Gemeindebeschluß herbeigesührt werden .Wir bringen dies mit dem Ansügen zur öffentlichen Kenntnis ,daß der gefertigte Lageplan , aus welchem die Lage der einschlägigen
Grundstücke zu ersehen ist , sowie der aufgestellte Üeberschlag des Auf¬wandes , zu dessen Bestreitung die Eigentümer beigezogen werden

! sollen und die Liste der beitragspflichtigen Grundeigentümer , in welcheridie Größe der die Beitragspflicht begründenden Grundstücke, sowie
! das Maß der an die Straßen anstoßenden Grenze derselben und endlichdie Höhe des von jedem der Grundeigentümer zu entrichtenden Bei¬
trags angegeben ist, gemäß § 6 der Verordnung Großh . Ministeriumsdes Innern vom 19. Dezember 1908 vom

Freitag den IS« Vs. Mts« ab während 14 Tage«
lauf diesseitigem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — aufliegen und daß
innerhalb dieser Frist Einwendungen diesseits bei Ausschlußvermeiden

! geltend zu machen sind .
Durlach den l6 . Juni 1914 .

Der Gemeirrdrrat .

Mm WlW .
per Liter 24 Pf . in Fässern von
50 Liter ab , empfiehlt

Andreas Selter . A«e.
Lirsvlivi »,

Pfd . 15—18 H , jeden Nachm , zu
haben VeißerSr . 13 III .

Täglich frische

per Pfd . 35 große auserlesene
.
' 40 H , empfiehlt
j NrdvivZL .

Hauptstraße 19.

8 Ausschneiden! Aufbewahren ! ^
^ Unterzeichneter empfiehlt sich im >

WirlM W '
. ?

aller Art , sowie im
HP « « s LStVI » ^

! ? aller andern Metalle .
i »
H Hochachtungsvoll

! August Maff, Pfinzstr . 33

Mitchscljweine
zur Zucht und
Mast , hat fort¬
während abzu -

L - geben
Schweinezüchter «! Hagmfeld,

Friedrich Maier .

Umzüge
werden bei billigster Berechnung
ausgeführt von

H. Sauer, Möbelschreiner,
_ Schwanenstraße 10.

Wer Geld sucht,
Darlehen , Hypotheken rc . , verlangemeine vorschußfreie Offerte . (Rück¬
porto ) . Karls -
ruhe i« B ., Grenzstr . 4 .

Zu verkaufen
ein gebrauchter Herd mit Kupfer¬
schiff und Messingstange . Auch sind
grüne Stachelbeeren abzugeben

GrStzingerstr . 44, part.



Lmeral - , 8eü- uuä
VaLel - Nasser:

Lltduokdorsisr
LsrLsprllckel

Lpeill » VMsrvssser
LxolUusrls
Lmsvr -LrSiivdsll
ksedillgsr
Lun^säl Fsuos
L»risbräsr AÄKldr
LilmmsckeiSsr
Lilllvkstäätsr
Nsrgsutksimer

empfiehlt in stets frischer Füllung
Jul . Scharfer . Blumen -Drogerie

Durlach . Hauvtstratze 4

Kksselqusll «
Vdsrsvllsr»
Rksnser
Lslrdrunusr
SslLsedlirisr
Vsiosvlisr Mrsvd-

quslls
leiLLvdsr Spruüsl
Vilüoogsr
Vied?

Einladung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

m « 1n « n -8

Wohlansah
ist der beste und

Sie sparen Geld !
Mit einem Paket , das s
Sie nur 4 -O kostet ,
hierzu noch 23 Pfund
Kristallzucker il 2l -H
verwenden ,ISO L-irr.
weinähnlichen Most
und stellt sich das Liter j
auf nicht ganz

^ v ?!g.
emmeWem

bereiten Sie aus
1VÄ S >s . Corinthenj

ca 23 « Ltr .
100 Ä je nach Qualität !
25 u . 27 das Liter l
stellt sich auf ca .

10—11 klg . »E,
I I.ugsr u . fiiHsIöirl
geil- Illlil NlLllllllU j

zu Hauskuren in stets frischer ^
Füllung . ;Adler -Drogerie A Peter .

Morgen Donnerstag j

wird Uschliuijl ! ! .
!

_ ReSauration Tannhäuser .

UMküi Wer Wen.
Heule Mittwoch

8oiilsoliitsg .
_ Jakob Link.

Morgen Donnerstag frische

Leder - u . GriedeWürste
VlldelwLoSöumMör jmArru.

8 aMuS M Sw « . !
Morgen Donnerstag wirdl

MM geschkaHLeL.

Dognerstag den 18 . Juni 1914 , abends
im Rathaussaal
Tagesordnung :

Erwerbung des Gasthauses zum Bahnhof .
Durlach den 12 Juni 1914 .

Der Bürgermeister .
Reichardt .

_ _ Der Ratsckreiber : Drei kluft .
Die Berichtigung der noch ausstehenden

Hlml 'agen
! vom 1 . Halbjahr wird hiermit in Erinnerung gebracht .

Durlach den 10 . Juni 1914 .
Staölkasse .

6is8mätim38otiinön
ÜWMlMr , k » ittzr8ej !vtzjML8edmtzll

— neu und gebraucht — empfiehlt billigst
UsIrLL ' LSiL Sszssr ,

IdnlirHusskoNIsi» / x
zu den billigsten Sommerpreisen , sowie alle andern Sorten

empfiehlt
Hrrrrnstr. 16 ^ os . Trlkphoa 119

Kohlen-, Holz- «nd Briketthandlnng.
Bestellungen von der Oststadt werden entgegengenommen im

Friseurgeschäft W . Bohner , Weingarterstraße .
Abteilung II : Alle Sorten

lümonaäe, Loäavasssr u. Lodlsusäurs . Lyayd- 8pruäel.

Jede Dame
weiß , welche unangenehme
Eigenschaften der so lästige
Schselsehweitz besitzt.

Das zuverlässigste Mittel
gegen Achselschweiß ist un¬
streitig „ 8 « Ik »

erhältlich in Flaschen -l 1 .—
in der Blumen . Drogerie
^sul . Scharfer , Hauptstr . 4.

Ireivank .
Morgen Donnerstag früh wird

Schweinefleisch ausgehauen.

Islsl -Lnrilrrtzziil.
Um mein Lager in

AMMyrilirMr«
zu räumen , gewähre ich außerordentlich billige Preise :

8 «i» is l Sv »» ;« II
früher 1 .50 bis 2 .— früher ^ 2 .— bis ^ 3 .—

jetzt 1 . - netto jetzt 1 .3 « netto
8 sri « M

früher . O 3 .— bis 4 . —
jetzt ^ 2 .— netto

Wl«o«rrr!iae aail WSttrsii«
früher ^ 1 .60 , jetzt ^ 1 .— netto .

Hu! Ms^ GLLIsLäGrs^oSs 20 °/o
Hut alle amlern ^rllLsI 190/0

Louis Lager
am Marktplatz

LLUILLtsrlLliSL
vom Abbruch , wie Türe « , sowie verschiedene Fenster , billig abzu¬
geben. Anzusehen

Gritznerftratze 3, am altea BMss.
Ein anständiger Arbeiter kann,

Kost nnd Wohnnng erhalten
Lammttrastr 3« .

8»ln Mag- mi> AdeadW
Von 50 H an wird verabreicht

Restauration Tannhauser.

li«t Ml. Ammer
von einem Herrn auf 1 . Juli zu
miete« gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Rr . 284 an die
Expedition d . Bl . erbeten .

Stknogkapheu - Verein
„ Gabelsberger " Turlach.

Gegr . 1892 .
Morgen Donnerstag abend

V-9 Uhr
Moncrlsver farrrrn trrng

im „ Grünen Hof "
, Eingang vom

Garten . Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten .

Der Vorstand.
Klage Mensche « venutzen nur

ri »ir «»pva -!8tr «ui >!l!vvr , weil es

4- ftrrrcdmbr -I-
llsixi - und /iciisslrck ^sisr trocknet und
geruchlos macht . Vollständig unschäd¬
lich, nickt lltrvnä , nur angenehm und er¬
frischend im Gebrauch . Flasche 60

Adlerdrogerie Kug . bstv « .

Wohnungvon 3 Zimmern
sofort zu mieten

gesucht . Offerten unter Nr . 282
an die Expedition dieses Blattes .

WohlMg oos 3 Zimmern
Elallmg flr 2 Werde

sofort zu mieten gesucht . Offerten
unter Nr . 283 au die Exped. d . Bl .

Wohnung
mit 6 Zimmern und allem Zubehör
auf 1 . Okt. gesucht . Angebots mit
Preisangabe unter Nr . 281 au die
Expedition dieses Blattes .

Wohnungs - Gesuch .
Kleine Familie sucht per 1 . Okt .

3-Zimmerwohnung mit Mansarde ,
Gartenanteil u eventuell Bad in
freier Lage , eventl . Aue od . Gröt -
zingen angenehm . Gest. Off . an
die Exp , d . Bl . erbeten u . Nr . 272 .

WIMS °7 im
Preise von 700 —900 auf 1 . Sept .
ev . auch 1 . Okt . von ruh . Dauer -

- Mietern gesucht . Offerten u . Nr . 273
>an die Expedition dieses Blattes .
I Iwü UmnmwyhNMß
! mit Zubehör wegen Wegzugs so¬
fort oder auf 1 . Okt . zu vermieten

Weiugarterstratze 13 II
Schöne 3 - Zimmerwohnung mit

sämtl . Zugehör per 1 . Okt . zu ver¬
mieten_ Waldstraste 1« .

Freundliche Mansardenwohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche ,
Gas und GlaSabschluß, ist au ruhige
Familie auf l . Okt . zu vermieten

Gartcnstratze 3 , 1 St

Wohnung zu vermieten.
Werderstratze 13 im 3 Stock

habe ich eine schöne Wohnung von
4 Zimmern , Badzimmer , Man¬
sarde und allem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten .

Karl Hösel , Baugeschäft.
Aufforderung .

Diejenigen , welche ihre Uhren -
und Goldwaren schonüber 3 Mo¬
nate bei mir in Reparatur haben ,
werden ersucht , dieselben innerhalb
4 Wochen abzuholen , andernfalls
ich keine Garantie für das Vor¬
handensein mehr leiste .

Gg . Müller , Uhrmacher
Durlach : : Hauvtstratze 7Ss .

Auf ein noch neues ,
gut rentier. Haus wird
zweite Hypothek von
M . ; - « « ««.-

auf 1 . Juli oder später aufzunehmen
gesucht . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .



L

Die Wäsche-Annahme der NWMiWmi Echsrpp SmlSklht befindet sich noch

Kerrenftraße 8 hier m Tapezier Krkakma « ».
W WlleW« gRWW lisvlirvsinv

WV in Literflaschen
der WeMchhaMuiig » ' ttk »„ 8l »» eiL SL » rL8r « i » « ,

sind zu Originalpreisen bei L

Orsksr korvwllo ,
zu haben . — Einige der begehrtesten Weinsorten :

Zeutsch er Tischweiu Liierst 9 .89 8 » Roter Tischweiu Literfl . o .W
Vurrweiler 989 M . . Wljwein ISS

Markgräfler 0 .95 W Mg . . Rhkiuweis 1.1S

„ ÄÜttdklUllr 1.99 Flaschenpfand 15 Pfg .
Hlmbülher 1.99 per Literflasche2tir §MLe !t^

AM
am Hat

Pfund 31 I2 ^

bei S Pfd . 22

UW
bei S Pfd . 21

b . IW Pfd . 26 ^

Orig . - Sack 41
^

„

MMWM
Pfund 36

bei 3 Pfd . 34 ..

S« l.
'

in frischer Ware .
Zum Verschluß der Gläser :

MaiMt - Wer
mit Salizyl imprägniert

Rolle 18

garantiert echt , i » Nord -
Hausen hergestellt

Liter 1 . 16 ^ offen

bei 3 Liter 1 . 65 „

bei 3 Liter 1 . „

AM-
' '

32

( darf laut Gesetz nur von
2 Litern an verabfolgt werden )

Liter 86 H offen

bei 5 Liter 75 ^

WM
28
28 .

S»l!U

Liter

bei 5 Liter

Besonders empfohlen :

pasteurisiert — keiinsrci .
! Nur verschlossen in Flaschen von l Liter und Korbflaschen von

5 Litern au .

Preis per Liter 36 H
— Einmachanweisungen gratis -

« Min - Wse - W
Liter 55

! Literflaschen werden mit 15 berechnet und ebensol zurückgenommen .

kür jeSs dsirresrsit gsstgvet !

MN 'onuen aus dem boebbe-
vverteteo l 'nrana - 'lee
(brasilisniseber '!> «)

üneegend , eequielcend,
nsturrein , offne ülkoffo !.

lüogekübrt bei der Xai ^eilieben
Alarme , Olürier-Xasinos , 8ana -

torieu n .>ve .
Kleinod kür jeden llsusffslt und

psmilienlisoff
2ugs1 »ss«ll sui äsr Lllsstsltuag tür

Vesimädsitspktegs Ztattgart
(» Li - VLtoder 1914 ).

vsuksod« Llstts- laSastrls .
S m . t». 8 . , « östrits .

Llmou 8oköll . vürlaed .
l-ämmsirssss 2 , Isl . 235 .

A Visävrverlcriaksrgssuvdt.

Ms gröüle Mäesekau
die sich jede Dame bkguein daheim ver¬
schaffen kann , bietet das reichhaltige

, Favorit - Moden - Album u>ur 60 L, ) ,„ it
seinen entzückenden Modellen Darnach

- schnei- ern ist Begnügen ! Erhältlich bei
h . hsltermann , Oauvtstr . öO.

8psrisl -äk> gsbot
Islllör 7 ll0d- u . 8ett - vsms 8ie,
UauSweder u . LauwvoUtuede

IN jeder Preislage .
Ferner ist sür mich ein Posten hübscher

eingetroffen zu Blusen und Kleidern
und empfehle solche zu billigen Preisen

L. vötlmger
Zeis Lade« ! MilMterstr . 5 "

Im Bügeln
empfiehlt sich

Frau M,kluger . Zehntstc . 7 .

Damensahrrad.
Suche ein noch sehr gut er¬

haltenes Fahrrad mit Freilauf ;
am liebfteri Marke Kritzner . Zu
erfragen bei der Exped . d . Bl .

Wohnung
! Jmberstrahe k H ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 2 Zimmern
und Küche nebst allem Zugehör
auf 1 . Oktober 1914 zu vermieten ,

j Näheres Gartenstr . 13 ._
! Eine schone 3 - oder 4 - Zim¬
mer - Wohnung per 1 Oktober
zu vermieten . Zu erfragen

Psinzstratze 28 II

Karlsruher Allee S, 2 St
eine sehr geräumige Woh¬
nung von 4 Zimmern ,
Küche , Bad wegen Weg¬
zugs per 1 . Juli oder

^ früher zu vermieten .
< X . 8V . üolmsnn , Xsrisruks ,
^ Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

! I Zimrner ,nit Küche im
Seitenbau auf l . Oktober oder
früher zu vermieten Näheres

j _ Kelterstratze 7 .
! Per 1. W D vermeleo :
! Schöne 2 - Zimmerwohnung mit
Küche. Keller und Speicher Sebold -
straße 20 4 Stock Näheres bei

K Lenfiler , Lammstr 26
> Moltkestr . 8 ist schöne Parterre¬
wohnung , bestehend aus 6 Zim -
! mern , Bad rc . , auf 1 . Okt . zu ver -
! mieten Näheres parterre rech ts .

Schön uiöbl . Ammer
auf l . Juli zu vermieten

Ariedrichstr . lv , 1 St . r.
Eine freundliche 2 -Zimmer -Woh -

nung mit fämtl . Zubehör ist an
eine ruhige Familie auf l . Oktober
zu vermieten . Näheres
_ Herreustratze 27 ! l

Ein Haufen Dung
ist zu verkaufen
_ Rappsnstraü « ff .

Die von mir in der Mittetl ' schen
Brauerei hier gegen den Verwal -
tnngsrat der freiw . Feuerwehr Jöh -
lingen ausgesprochenen Beleidig¬
ungen nehme ich hiermit init dem
Ausdruck des Bedauerns als un¬
wahr zurück.

Jöhlingen , 16 . Juni 1914 .
Augnst Melcher , Landwirt .

Werkstätte ,
für Maler geeignet , sofort zu
mieten gesucht . Offerten unter
Nr . 285 an die Exped . d . Bl .

Wafferwärmc im Schwimmbad 18" 6.

MMsichtliche Wtlenulg am 18 Zmn.
Wechselnde Bewölkung , vorerst noch

Gewitterregen , mäßig warm .



Vs,i »Irss .gKU»F .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schmerzlichen Verluste
unseres nun in Gott ruhenden Gatten ,
Vaters , Großvaters , Schwiegervaters und
Onkels

Kart Werger
Landwirt

sprechen wir auf diesem Wege unfern aufrichtigsten Dank
aus . Besonderen Dank dem Herrn Stadtpfarrer Wolf¬
hard für seine Besuche während der Krankheit und für
die trostreiche Grabrede , für die liebevolle Pflege der
Krankenschwestern und für die Kranz - und Blumenspenden ,
sowie für die ehrenvolle Begleitung zur letzten Ruhestätte .

Turlach den 17 . Juni 1914 .

Are trauernden KinLcrblieöenen.

Turnverein Durlach, E E
6u1 iieil !

Sonntag den 21 . Juni , nachmittags Vr4 Uhr

Einweihung

Artillerie Aun - , Aeiligrenadier ,
Weiler Merein , Infanterie Wund.

Obengenannte Vereine beteiligen sich an dem am Sonntagden 21 . ds . Mts . in Kleinsreinbach stattsindenden Abgeordneten¬
tag , verbunden mit Gaupreisschietzen , anläßlich des 25jährigen
Stiftungsfestes des Militärvereins Kleinsteinbach .

Abfahrt der Delegierten vorm . 8 " Uhr ab Durlach .
„ „ Vereine 12" Uhr ab Durlach .

Sammelpunkt der Vereine 11" Uhr Bahnhof Durlach .
Orden und Ehrenzeichen , sowie Verbands - und Vereinsabzeichen

sind anzulegen .
Zahlreicher Beteiligung sehen entgegen

_ Die Vorstände .

AlMllllW «MWMI »M.
Kommenden Sonntag den 21 . Juni veranstaltet die Fort¬

schrittliche Volkspartei im Kreis Karlsruhe auf den Bierkelleru des jKischhauses an der Landstraße Dnrlach -Wvlfartsweier ein

Sommerfest .
Abmarsch mit Musik um V>3 Uhr vom „ Sternen " in Aue ... .. Programm : - - - - . —
Auf dem Festplatze : Begrüßungsansprache durch Parteisekretär

Dr . Harzendorf .
Vortrag des Neichstagsabgeordneten Dr . Ludwig Haas über

„ Die Lage im Reich und die Tätigkeit im Reichstag " .
Vortrag des Professors Dr . Gunter aus Karlsruhe über „ Die

politische Betätigung als sittliche Pflicht " .
Zwischen den Vorträgen finden auf der Festwiese Musikoorträge ,

gemeinsamer Gesang und gesellige Unterhaltung statt .
Unsere Freunde und Gönner laden wir freundlichste dazu ein .

1 /
/4 Prozent

vergüten wir für Spareinlagen bei tägkiEer Verzinsung
vom 1 . Juli 1914 an .

gcgr . Z836
( Ecke Kronenstraße , am Marktplatz .
Haltestelle der elektr . Straßenbahn . )

Postscheckkonto K -nksrußr Mr . 3862 . Irlkphon 240 .

54

Is . kaLstskIssussn
«unck -8 !MsZN

Senscnbäume m Hslz Md S ah! , Sensenringe , Wetzsteine
Kümpfe , Stahl - u . Holzrechen , sowie Heu - n . Dnuggabeln

in nur besten Qualitäten und größter Auswahl
zu billigsten Preisen empfiehlt

L . I . « i»sslvr , Kammstr . 23 .

unseres eigenen Turn - und Spielplatzes auf der unteren Hub ,verbunden mit

Schauturnen und Spielen .
Programm .

1 Aufmarsch .
2 . Begrüßung .
3 . Ansprache des Gauvertreters Hrn . Kanzleirat Schmidt -Karlsr .4 . Freiübungen der ausübenden Turner und Jugendturner .5 . Riegcnturnen .
6 . Keulenübungen der Männerriege .
7 . Reckturnen : a . Musterriege , b . Kürturnen .
8 . Pferdspringen der Jugendabteilung .
9 . Gcmeinübuugen an 3 Barren , ausübende Turner .10 . Tifchspringen , geübtere Turner .

Anschließend Spiele .
Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere werten Mitglieder mit

ihren Familienangehörigen , sowie alle Freunde von Turnen und Spielund der Jugendpflege turnfreundlichst ein .
Eintritt für Richtmitglieder ä Person 20 H .

Aus meiner Brennerei empfehle ich reingebrannte

ferner :

garauiwri eeklss LirsekwAsser ,
2v6l8edg8vva88er — kraMkrsimIveiu

sowie 6o § LU.o , lVnüridoläsr , ZtsInLLKsr .

Weinhandlung und Küferei , Sophienstratze 12 .

Grasmähmaschinen
Heuwender
Schwadrechen

empfiehlt in größter Auswahl unter Garantie und auf Probe
zu billigsten Preisen

84 . Lammstraße 23.
DK Mchtt - ZMW Kr dr» Skstrk 8m !ch.

Kkeifchprels - Machtrag.
Fettes Schweinefleisch . . . . . . . . . . 8.7V

Me U« M - . .
Im Auftrag der Apfelwein - Großketterei

Karl Wagner in Durlach lasse ich in deren Keller
^ SpiLalstratze Rr . 27 zu Durlach« -MU es. 7tM » MM WMM'1 am 18 . nnd 28 . Juni , jeweils vormittags

8 Uhr beginnend , öffentlich versteigern .
Günstige Gelegenheit , sich einen guten und billigen

Hanstrunk einzulegen .
Näheres durch

Srikdrich Kratt . Waisenrat in Durlach.

lLsksrt tri beLarrntsr Qnts . b!!!1§ kr oris Lsäs LonLurrsLS !
L - . L ' N .LLWST '

, Uodölsedi 'kiMöi II .
ß^Knsr8t , » 88 « 31 .

Hierzu Nr . 38 des Amtlichen Bc - künoigungLdtaneS >ür den Bezirk Durlach.
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